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Vernetzte Frauen - Netzwerke 
als Beitrag zur beruflichen 
Förderung von Frauen 

Von Go)', Anlte Wflag SOziale Thoofle 
uno:! Pra~IS, Gelsenk'f(:hl!!1 2004, 256 ~i, 
Il!n, b< 24,~ € 

AnIJe Gay WIdmet Steh on Ihrem Buch de< 
lt'fltralen froJgeS!ellul19 de< Bedeutung 
von Netzwfr~en als for~Jmlrumer1t von 
Btrllkkamtrf'n von fraul!!1 In Zl!Iten zu­
I'Ithmender P..uzlpailon von FralJl'l'l "m 
ArbeItsmarkt, In (!er Po!, l ~ und ,m öffent­
I"hen lebe-n !SI e\. verwunde-rlich , dilS!i 
bisher dalu SO wen'9\' w>S!.enschaftliche 
Untersuch~ngen 1IOI1!1!9l"'- ES Ist desha'b 
umso begrußenswerter, dazu nun eon'ge 
thooretlsUle und emp",y;he Belunde vo'· 
gelegt zu be~ommen 

Anlje Gay Khlll!6, mrt ihler Unlerwc:hung 
eo~ WICh~9t Web on ~ O>9;lISSIOf1 um 
doe Fonnen de< gemeom.amen Üf9"llIsa· 

\IOn de< 8eruf5on10MHSen von frauen on 
Netzwerken und g~ft auch d.Js Vorurteil 
auf, frilUet1 h.1tten den "oId-boys-nel· 
won:s" nOChlS enl9l'1jeflZuSoellen. 

Ihr 1000000hung$ltllendes Interesse 1St da· 
beo dreoerJe, , Was \o>nd dil! AUS9"ng'>la· 
!11m und ·mot,vat1Oflen 1'00 Frauen, soch 
selbst vor allem unter berufsspez,fiKhen 
Gesochl!.PUn~len m IrauenneuwPrl:l!f'IlU 
Ofg.tMOt<en? Weldle Erwartungen, Hoff· 
nungen uno:! WÜf>Sdle werden dort er· 
1 .... lt ? Ist es frautn dort möghch, ihr 
gegerueo\lges Unll'f"\luUung<;pOtentlGl lU 
mobilISIeren und dutd! dIe eog.enen ,nfor· 
meilen Bfozoeh.ungen und Kontakt!' eone 
f\,)(hhaltlge, ~\lge beruflidle for­
derung lU erreoctlen?' (5. 14) 

Ihre Unterwchung 1St I~hungswate­
g'Kh an F'nnllp,en qual ,tatlver SOzt.'llfor· 
~hun9 onent,ert. So ha t Sie ausge~ 
1'00 e'ner ausfunrliehen ltte,aturanalyse 
~ Frauennetzwerl:e nähet untersucht. 
~m eO<PmPlaflsd! ~ erfOf')(hen, welche 
Mogh<hkeolen d,ese Nl'tzwert.e den be­
teiligten Frauen im H,nbliO:: aul ,hre ,nd,· 

Der erste theOl'ft>SClle BezU<}Sfahrnen ISI 
PInt' aktlJl'lIe. Whr iE4lare A~lartle<tun9 
nPUerer fOf')(h~gebm'>Se zum the­
ma "F'~uen und Erwerbsarbe't" fTII! dem 
besonderl!n foJou$ aul frauen >n FQh_ 
runglpos,t,oner In Unternehmen der 
Wu1schafl. Oie Autonn j,p,lnnt dabeo den 
Bogen 1'00 der hlStOllschffi 8fodelitUnQ 
der ErwerbsarbM und doe Ausbldun9S­
ur'ld Berulswahl von frauen uber d.n 
SpannungsleId von Erwerbs- und Famd,· 
erwrbelt bis hin lU dem Ar'Isprudl f\,)(h 
GleochberKnb9,on9 

Im zweotf11 S<""""rpunkl ihrer theorell­
Khen Grund'e9Jng geht AntJ{' 60y aul 
Frauenblldung <.nd frauenJOfderung ges­
tern und heute rln tn doesem Tejl werden 
auch neue Formen der Förderung YOI'1 
Frauen 1.B. dUr(h Mentonng·Programrroe 
im S,nne VOf1 Bell Prac:~se ·Belsp,elen vor· 
(/tIteli! 

001' §Och anschieBenden Themen Nl'1l . 
we<'o;e und berufi idle Frauennet.zwerke 



 

  

 

geben lDWOhl t,nen gruOldleger>den E,n. 
blKI:: on das VmlAlldn,s. die Prinlipotll 
und GrtIlztrl von Netl\lllert.en ,m Alige· 
mtlntll als .loch on d .... tK>5ooderen for­
mtn von f'dutnnttl\illert.tn. defffi E,n· 
ordnung und Typ!SM!fU"'} 

Für die emprnloCht Stooie hat die Autorin 
doe Motg~eder :/WtOer Netzwe.-ke befragt: 
em btrufsspez ,fisches Netzwer. , die . Ver· 
em'gung fOr Frauen om Management e.V.· 
und IM berufsiibergreifeool'S Netl\illerk, 
.COOnKta - das f rillJennttzwe'K ev.· 

DIE' oro~nteAu~nung Oer F.~ 
91'" ztlgt das Profil der In ~en_· 
tretenef1 ff,)IJ~. live AusbildU/'lC}. Ihflo be­
ruflIChe PosItIon. IIvtII ~oalen StatU5, d .... 
fremdwdnrnenmung dufth Ih. Umfeld 
UI'lC dlt Elnsmauungen der personhchen 
Eigenschaften AuffaUig 1St, da~ ~b5t· 
sUr>dige und F.il\Jen on mlt~e<en PosIbO· 
nE'!l Oberdurrnscnnlttlkh venretE'll \.If1d. 
ca 65'" der Fr_n kinderlos sind und ei· 
ne deutl,che D'skrepanz "",,><hen Selbst· 
bild und vtrmutet~m fremd bild besteht. 

Im VO!dtrgrund der MotlY@, einem Neu· 
vmk beizutreten, stehE'll bei die5en frit\J­
en Intt~ an berufliche. Förderung 
und Verllttrung mll anderro Frautn on 
_gleIChlwen S,tuallonen durch Erfah· 
.ungs· und Gedankenaustau><h. Oie 
Netzwerke werden in~e alKh bei 
der Bew! ltogung beruflicher Konflikte ge­
nutzt. und die Mehrheit der Frauen gIbt 
an. durCh d,e Netzwerke beruflich IU pro­
/,tIeren, l B Indem f rauen durch andere 
frauen beruflich bedeutS<lme PersooE'!l 
kennen lernen 

In .h<l'f absthheSenOen Bilanz releroert die 
Autor,n dIE' PosItlOl1 von S<h3effer-Hegel, 
FI.!U~·Networtong <lls eine n('\.l(' fofm 
der Ffaul'flOewegUng zu ~tPhl'fl. also 
ah. .poStmoderne Form der FrilUenbil­
dung· (S 233), uod Sie formuliert ... noge 
zentrale Hl'fausfordl'fungen ul'lC Wider­
loPfOthe e;ne< $l(h ~ vmtehl'flOen neu 
zu def,merenden FraUl'flbildung. h rlt 

Anlje Goy geklngen. eon fUr die W ... tenont· 
WICklung der qu,lnt,tatrvl'fl und vor allem 
quahtatNetl Bete.llgung YOn Frauen am AI· 
btttsmilfkt und on der ("e<;eI&haft ll'fItIa· 
!tos Th(oma In tll"ol'l' Art lIId Welse aufzubt­
f@jten. dass es Mut fTliKht, die aufgeleg ' 
ten Wege weotemJgehen, denn es.-den 
~tl\len eröffnet. ...Oe d,e bereits be­
stehenden VernttzlJll9ffi wellet' genuUl 
und ausgebaut werden ~On nte n _ 

Fn't. Ein insgtsamt auf die alte und ,m· 
me, wieder neue Oisku~si on um die Rea· 
llsierung YOII mehr G=h~lerdemokra· 
tM! !jUt zugesdll'lltlener und 1e5efl~rtl'f 
Beitrag mt Vltlen InfO/TT\iltione n und G .. 
dankenanstOßen. 

Prof Dr AngtIih fhrhardr, FiKhhod!· 
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